
Baujahr 1960

Etagen 3

Zimmer 1,00

Wohnfläche 33,00 m²

Energieträger Gas

Nebenkosten 45 €

Heizkosten 65 €

Summe Nebenkosten 110 €

Mietsicherheit 1.950 €

Übernahme Nach Vereinbarung

Zustand gepflegt

Schlafzimmer 1

Badezimmer 1

Etage Erdgeschoss

Heizung Zentralheizung

Exposé
Wohnung in München

Appartment mit Bad und Küche in München Ramersdorf

Objekt-Nr. OM-465961

Wohnung

Vermietung: 650 € + NK

Hohenaschauerstr. 10
81669 München
Bayern
Deutschland

https://www.ohne-makler.net/immobilie/465961/ Seite 1/7 



Exposé - Beschreibung

Objektbeschreibung
Gepflegte Wohnung, Parkett neu. Küche kann für €600 vom Vormieter abgelöst werden.

Es gibt Kinder im Haus, ein Kindergarten ist nebenan. 

Ansonsten ruhige Lage umgeben von Grünflächen und Parks, in Tempo 30 Zone,

Die Maße im Plan sind als ca. Maße. 

Ich bin telefonisch schlecht zu erreichen. Wenn Sie

einen Besichtigungstermin wünschen, würde ich mich

über ein paar Worte per Mail freuen. Danke!

Ausstattung
Glasfaser liegt in der Wohnung (M-Net), andere Anbieter über DSL. Fernsehen über Satellit

Bad und Küche mit Fliesenböden.

Isolierung: 2023 wurden die Fenster ausgetauscht und die Außenhaut isoliert.

Gas Brennwert Heizung 2017

Fußboden:
Parkett, Fliesen

Weitere Ausstattung:
Keller

Lage
Tempo 30 Zone, umgeben von Grünflächen und Parks.

Gute Verkehrsanbindung. U-Bahn U2/U7/U8 in ca.5 Min.

zu Fuß erreichbar, mit der U-Bahn in 10 Min. z. Hauptbahnhof.

Autobahnausfahrt Salzburg 2 Autominuten entfernt.

Unmittelbar im Anschluss an das Haus befindet sich eine Kindertagesstätte.

Sonst ruhige Lage in gepflegter kleinerer Wohnanlage

(13 Parteien) .

Infrastruktur:
Apotheke, Lebensmittel-Discount, Allgemeinmediziner, Kindergarten, Grundschule,
Gymnasium, Öffentliche Verkehrsmittel

https://www.ohne-makler.net/immobilie/465961/ Seite 2/7 



Exposé - Energieausweis

Energieausweistyp Bedarfsausweis

Erstellungsdatum ab 1. Mai 2014

Endenergiebedarf 68,50 kWh/(m²a)

Energieeffizienzklasse B

Exposé - Galerie

Wohnzimmer

https://www.ohne-makler.net/immobilie/465961/ Seite 3/7 



Exposé - Galerie

Küche

Bad

https://www.ohne-makler.net/immobilie/465961/ Seite 4/7 



Exposé - Galerie

Energieausweis

https://www.ohne-makler.net/immobilie/465961/ Seite 5/7 



Exposé - Grundrisse

Grundriss

https://www.ohne-makler.net/immobilie/465961/ Seite 6/7 



Exposé - Anhänge

Energieausweis 20261. 
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ENERG|EAUSWE,Sfürwohngebäude
gemäß den §§  79 ff.  des Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom'  16.10.2023

Güitig bis: 05.o5.2"                                                                                Regisüier=umT_er:   BY-202_m_063796_st        ©

Gebäude                                                                                                     .`-ffi`_ ,E`..> L_,  L_,.`.  L`*..                                             +.

Gebäudetyp Mehrfamilienhaus

Gebäudefoto(frewillig)

Adresse'Gebäudeteii2 Hohenaschauerstr  10
81669  München

Baujahr Gebäude 3 1960

Baujahrwärmeerzeuger3-` 2017

Anzahl der WohnungonGebäudenutzfläche(An)WesentlicheEnergieträger für Heizung 3WesentljcheEnergieträgerfürWarniwasser3 13

97i  m2                 |    E nach § 82 GEG aus wohnfläche ermittelt

Erdgas HErdgasH

Emeuerbare Energien'ArtderLüftung3 Aft                                                                                         |   Vewendung

tEI Fensterluflung                                         D Lüftungsanlage mit wärmerücDSchachtlüftungDLüfiungsanlageohnewärmer.
kgewinnungk

Art der Kümung3lnspektionspflichtige  taimaanlagen 5
uc  gewimungDpassiveKühlungDKuhlungausstrom

E  Gelieferte  Kälie                                       C] Kühlung  aus wämeAnzahlkeine|NächstesFäHigkeitsdatumderlnspektion

'   Anlass derAusst©llungdesEnergieausweises

: V:::e:ung~erkari                         D %#deeTu':;e/rEULgenerung)               D S°nstiges (freiwiiiig)

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes
DieenergetischeQualitäteinesGebäudeskamdurchdieBerechnungdesEnergiebedarbunterArmahmevonstandardisierbnRandbedingun-
gen oder  durch  die  Auswerlung des Energleverbrauchs  ermitteM  werden Als  Bezugsf!äche dient die  energetische Gebäudenutzfläche nach dem
GEG.d!esichinderRegelvondenallgemeinenWohnflächenangabenunterscheidetDieangegebenenVergleichswertesollenuberschlägigeVer-
gleiche  ermöglichen  (E"uterungen  -  slehe  Seite  5).  Teil  des  Energieausweises  sind  die  Modemisierungsempfehlungen  (Seite  4)

0 Der  Energieauswe!s  wurde  aw  der  Grundlage  von  Berechnungen  des  Energlebedarfs  erstellt  (Energiebeclarfsausweis)   Die  €rgebnisse  sind
auf  Selte  2  dargestellt   Zusätzliche  lnformalionen  zum  Verbrauch  sind  fterwillig

E Der  Energieausweis  wunk  auf  der  G.undlage  von  Auswertungen  des  Energieverbrauchs  ersteM  (Energieverbrauchsausweis)   Die  Ergeb
nisse  sind  auf  Seite  3  dargestellt

Datenerhebung Bedarwerbrauch durch
E Eigentümer                                            D Aussleller

DDemEnergieausweissindzusätzlichelnformationenzurenergetischenQualitätbeigefugt(freJwilligeAngabe)

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises
Energieausweisedienenausschließlichderlnformation.DieAngabenimEnergieausweisbeziehen§ichaufdasgesarnteGebäudeoderdenoben
bezeichne`enGebäudeteHDerEnergieausweisisllediglichdafwgedacht.einenuberscmägigenVergleichvonCebäudenzuermöglichen

Aussteller (mi( Anschn.ft und  Berufsbezeichnung)

Thorolf Riidischhau§er

Umwelti.ngenieur B.Sc.

Warmworks UG
Junkerstraße 97
80689 München

'DatumdesangewendetenGEG,gegebenenfallsdesangewendetenÄnderungsgesetzeszumGEG
2nur im  Fan des §79 Ab§atz  2  Satz 2 GEG  einziitragen
3 Mehrfachangaben  mög lich
` bei Wärmenetzen  Baujahr der Übergabesta{ion
SKiimaanlagenoderkombinierleLuftungs-undKlimaanlagenimSinnedes§74GEG

Unterschrift des Ausstollers

#,I,W5-
Ausstellungsdatum    05.05.2026



ENERG|EAUSWE,Sfürwohngebäude
den §§ 79 ff. des Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom'  16.10.2023

Angaben zur Nutzung erneuerbarer Energien
Nutzung emeuerbarer Energlen':   0 fur Heizung   0 für Warmwasser
D Nutzung zur Erfollung der 65%-EE-Regel gemäß § 71  Absatz 1  in

Vorbindung mn Absatz 2 oder 3 GEG
E  EF_TIIU.nf .d:.r 65°/o-E_E-Reael  diirch  Dauschale  ErfüHunasoDtimm

0 Hausübergabestation (Wämenetz) (§ 71 b)

:§w:::?j:mljäz:3&|,i3g:|,:,7"

§3%;äiijni!as£m:!a::n;,ii!r!§i°:?izs;;i§°aSd:,e§;:i¥::,:::`;::ü7:n:a;ea:§57)")
DE=!!:iES±::==Z===a==:±:::=:imlageJ2meiBammgm

Anloil Wär-Anioll  EE6   Antoi|  EE6
mebereii-der Elnzel-aller

Aridor®meuorbaron  Enorgie:              stollung.5    anlago:          Anlagen:7

Art doi omouerbaron  Energio:

• Nutzung bel Anlagen, für die die 65°/o-EE.Regei nicht gilt:9

D wejtere Einträqe und

Summe:e

An'age
t siehe FUßnote 1  auf Sene 1  des Energieausweises
2nur bei  Neubau  sowie  Modemsierung  im  Fall  des §80 Abs   2  GEG
3 Mehrfact`nennungen  möglich
•EFH   Einfamil!enhaus,  MFH   Mehffamilienhaus

5AnteilderEinzelanlageanderWärmebereitstellungallerAnlagen
6Anteil  EE  an  der Wärmebereitstellung  der Einzelanlage/aller Anlagen

Erläuterungen zum Berechnungsverfahren

DasGEGlässtfürdieBe/ochnungdesEnergiebedarfsiinterschiedliche
Verfahren zu. die im Einzelfall zu unte/scmedlichen Ergebnissen fohren
können  lnsbesondere wegen standardisiefter Randbedingungen ei.Iau-
ben die angegebenen Werle keine R ück§chlu§se auf den tatsächlichen
EnergieverbrauchDieausgewiesenenBedarfswertederSkalasindspe-
zifische  Werte  nach  dem  GEG  pro  Quadratmetei  Gebäudenutzfläche
(AN).  die  lm AIlgemeinen großer lst als  die Wohnfläche des Gebäudes

7nurbeieinemgemeinsamenNachweismitmehrerenAnlagen
°SummeeinschließlichgegebenenfallsweitererEinträgeinderAnlage
9Anlagen,  die vor dem  1.  Januar 2024  zum Zweck der lnbelriebnahme  in

einem Gebäude eingebaut odef aufgestellt worden sind oder einer Uber-

gangsregelung  unterfallen,  gemäß  Berechnung  im  Einzelfall
"Anle!IEEanderWärmebereitslellungoderdemWärme-/Kälteenergiebedari



ENERGIEAUSWE,Sfürwohngebäude
gemäß den  §§ 79 ff. des Gebäudeenergiegesetz (GEG) vomt  16.10.2023

Erfasster Energieverbrauch  des Gebäudes    Registriernummer:   Bv-2o26-oo6379654

Vergleichswerte Endenergie3

0         25          60          76          100        125      160       176       200       225     >250

Die    modellhaft    ermiftelten    Vergleichswerte    beziehen    sich
auf     Gebäude,     in     denen     die     Wärme    für     Heizung    und
Warmwasser    durch   Heizkessel   im   Gebäude   bereitgestellt
wird.

SoH   ein   Energieverbrauch   eines   an   ein   Wämienetz   ange-
schlossenen  Gebäudes  verglichen  werden.  ist  zu  beachten,
dass   hier   normale/weise   ein    um   15   bis   30%    genngerer
Energieverbrauch     als     bei     vergleichbaren     Gebäuden     mn
Kesselheizung  zu  erwarten  ist

---' --..-,----. =-=-          -=.'---= .,--    '-`      ..,.----.---=--! --.-.--   L .---,,,-            >-.

Erläuterungen zum Verfahren
Das Verfahren zur Ermiftlung des Energ!everbrauchs ist durch das Gebäudeenergiegesetzt vorgegeben  Die Werle der Skala sind spezifische Werte
pro Quadratmeter Gebäudenutzfläche (AN) nach dem Gebäudeenergiegesetzt. die im Allgemeinen größeJ ist als die Wohnfläche des Gebäudes  Der
tatsächliche  Energieverbrauch  eines  Gebäudes  weicht  insbesondere  wegen  des  Wifterungseinflusses  und  sich  ändemden  Nutzerve.haltens  vom
angegebenen  Energieverbrauch  ab

' siehe  FUßnote  1  auf Seite  1  des  Energieausweises

2 gegebenenfalls aiich Leersti]ndszuschläge. Warmwasser-oder K0hlpauschale in  kwh
3EFH    Einfamilienhaus,  MFH.  Mehrfamilienhaus



ENERG|EAUSWE,Sfürwohngebäude
gemäß den §§ 79 ff. des Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom'   16.10.2023



ENERG|EAUSWE,Sfürwohngebäude
gemäß den  §§ 79 ff.  des Gebäucleenergiegesetz (GEG) vomt  16.10.2023

Erläuterungen

^ngahGthEiideif±ll     -Semel

Bei       Wohngebauden.       die       zu       einem       nicm       urierliet)lichen       Anteil       zu

anderen      als      Wohnzwecken      genutzt      werden,      ist      die      Auss`ellung      des

:::ragj:::esjTe::esbes%:rai:en,§de;9gettebnsnattzais2w:;;Zgeb:udeGEZGubaeuhfaMdei:
is`      (siehe      im      Einzelnen      §      106      6EG).      Dies      wird      im      Energieausweis

durch  die  Angabe .Gebaudeteil` deutlich gemacht

EritaierbamEnepen     -Sehcl

Hier      wjrd     darüber      informiert,     wofur      und     in     welcher      Art     e/neuerbare

Energien     genutzt     werden.     Bei     Neübau`en     enihält     Seite     2     (Angaben     zur

Nutzung  erneuerbarer  Eitergien)  dazu weitere Angaben

Ewr!kbedarf   -SeftG2

Der     Energiebedarf     wird     hier     durch     den     Jahres-Primärenergiebedart      und

den            Endenergiebedarf            dargestem              Diese             Ai`gaben            werden

rechnerisch        emittelt.        Die        angegebenen        Werte        werden        auf        Üer

Grundlage     der     Bauumerlagen     bzw.     gebäiidebezogene/      Daten     und     un`er

#:aahdTte%,V°:e,,:t,:#e:'d'SW:rzeenM:haa|:ebn:d'ngtuann%eaidjs(,ZeneB,nsn':nntdea#,!:tnu:
und    innere    Wärmegewime   usw.)   berechnet     So   lässt   sich    die   energeilsche

Qualitä`       des        Gebäudes       unabhängig       vom       Nutzerverhalten       und       von
der       Wetterlage       beurteilen.       lnsbesondere       wegen       der       standardisierten

Randbedingungen             erlauben             die             angegebenen             Wene             keine
RÜckschlüsse auf den tstsächlichen  Energleverbrauch

Phämepebedarf    -Sehe2
Der     Primarenergiebedarf     bilde`    die     Energieeffizienz     des     Get)äudes     ab.     Er

berucksic"gt     neben     der     Endenergie     mithilfe     von     Primärenergiefaktoren

auch      die      so      genamte      .Vorkette.      (Erkundung.      Gewlnnung.      Verieilung.

Umwandlmg)     der     i.eweils     eingesetzten     Energieiräge/     (z      8.    Heizöl,     Gas,

Strom,      erneue/ba/e      Energien      etc.).      Ein      kleiner      Wert      signalisien      einen

geringen     Bedart     und     dam     eine     hohe     Eriergieeffizienz     sowie     eine     die
RessoLJrcen  und  Oie Umwel` schonende Energienu`zung.

Erieqeösel`f!Omltfflde.Gd)ELN"nb        -Sefte2

Angegeben       ist       der      spezifische,       auf       üie       wärmeübertragende       Um(as-

sungsfläche       bezogene       Tr3nsmissionswarmeverlust.       Er       beschreibi       die

durchschnittliche       energetische       Oualilät       aller       wärmeüber`ragenden       Um-

(assungsflachen      (AUßenwände,      Decken.      Fensier      eic)      eines      Gebäudes.

Em     kleiner     Wert     signalisiert     einen     guten     baulichen     Warmeschuiz      AÜße/-

dem     siellt    das     GEG    bei     Neubauten    Anforderungen    an     den    sommerlichen

Warmeschutz  (Schuiz vor Überhitzung)  eines  6ebaudes.

Erbwgk~  -"e2
Der      Endenergiebedarf      gib`      die      nach       technischen      Regeln      berechne`e.

jährlich           benötigte           Energiemerige            für           Heizung,           Lüftmg           und
Warmwasserbereitung      an,      Er      wird      unter      Standardklim      und      S`andard-

:,Uf'j:,Uenngzsbe:::nsgu8:::ud:rsre:::e`se,Unne:A:t,agee':ü::::!"3re,'::ded|:,g,Ee£:rdg::
ist   die   Energiemenge.   die   dem   Gebäude   unter   de/   Amahme   von   standardi-

;:e,'j::   B;:;:::ng:nus:,nd dau#|;r  d?:":{::Cdha':!:s|:ned",nnEenne,regtepv:rr:::;,e   ;:;
Warmwasserbedarf      und      die      noiwendige      lüfiung      sichergestellt      werden

kömen       Ein     kleiner     Wert     signalisien     einen     geringen     Bedart     und     damit

eine hohe Energi eeffizienz.

dt#ti"ühffstft¥t¥EE"zm.uÜ.
§    71   Absatz    1   6EG    siem    vor.   dass    Heizungsanlagen,   die    zum   Zweck    de/
lnbetriebnahme      in      einem      6ebaude      eingebaut      oder      aufgeste!lt      werden,

grundsatzllch    zu    mindesten$    65    Prozent    mii    erneuerbarer    Energie    betrie-
ben     werden      Die     65%-EE-Regel     gm     ausdrücklich     nur     für     neu     eingebaute

oder    aufgestellie    Heizungen    und    überdies    nach    Maßgabe    eines    Sysiems

von    Ubergang§regeln    nach    den    §§    71    ff     GE6.    ln    dem    Feld    'Angaben    zur

Teurt:,::gun;;%|,eernb,aj:;E:fnui,ru#e:aNnanchf;ü:,st:'::nezn:„ad,',eoddeernpe:§paz""E6

' siehe  FUßnote  1  auf Seite  1  des  Energieausweises

:feha:e;5:";}Tn:ic°hpt''°annzua;::::;es:,n"Woedr:;nfwFÜ:,e8%Sb':,ngdasnagn:,aeogee|'un::;

:::t:n:7kTonAnbesna'Zd,8e'9z:rd"w§a,:T:b;,e§,,s7,]eTmGgE6e:ndgeers:t°z:::'gee,Anue:ne::amr::
Energ!eträger    aufgefühn     und    kann    /eweils     der    prozemuale    Ameil    an    der

Wärmebereiistellung  des  Gebaudes  ausgewiesen  werclen.

E"lemplan±bramh    -Se«ea

Der    Endenergieverb/auch    wird    für    das    Gebäude    auf    der    Basjs    der    Abiech-

nungen    von    Heiz.    und    Warmwasseikosten    nach    der    Heizkostenverordnmg
oder      auf      Grund      anderer      geeigneter       Verbrauchsdaten      ermittel`.      Dabei

werden    die    Energieve/brauchsdaien    des    gesamten    6ebäudes    und    nicht    der
einzelnen    Wohneimeiten    zugrunde    ge!egt.    Der    erfasste    Energieverbrauch    für

die     Heizung      wird     anhand     der     konkreten     örtlichen     Wet`erda{en     und     mit-

hilfe    von    Klimafskto/en    aitf    einen    deutschlandweiten    Mittelwert    umge/ech-

net     So    führt    beispie!sweise    ein    hoher    Verbrauch    in    einem    ejnzelnen    har-

tefl    Winier    nicht    zu   einer    schlechteren    Beuneilung    des    6ebäudes.    Der    End-

ene/gieverbrauch   gib(   mnweise   aiif   die   energetische    Quali(at   des   6ebäudes

und     seiner     Heizungsanlage       Ein     kleiner     Wert     signalisien      einen     genngen

Verbrauch.    Ein    RÜckschluss    aüf    den    künf`ig    zu    erwar{enden    Verbraüch    is`

iedoch    nicht     möglich,.    insbesondere    kömen    die    Verbrauchsdaten    einzelner

#bhanued::e;t::;tea,rk,edj`e`:jr;eernen.Nu|:|n:!eux:nddee;i#v,dd::„ewn°hJee;::i::nd'eT
sewotmer  a bhängen.

lm       Fall        langerer       Leerstände       wird        hierfür       ein       pauschale/        Zuschlag

rechnerisch        beslimmt        und        in        die        Verbrauchser(assung        einbezogen.

lm      lnteresse      der      Vergleichbarkeii      wird      bei      dezeni/alen,      in      dei      Regel

elektrisch    betriebenen    Warmwasseranlagen   der    iypische   Verbrauch    Uber    eine

Pauschale     berückslchtigt.     Gleiches     gilt      für     den     Verbraiich     von     eventuell

vorhandenen     Anlagen     zur     Raiimkühlung      ob     und     inwieweit     die     genannten

Pauschalen      m      die     Erfassung      emgegangen      sind,      ist     der      Tabelle      .Ve/-

brauchsertassüng. zu entnehmen

Pmmqgl"rimmli    -`€effe3
Der       Primärenergievert)rauch       gem       aus       dem       für       das       6ebäude       er-
mittelten      Endene/gieverbrauch      hervor.      "e      der      P/imä.energiebedarf      wiid

er       mi`hilfe      von       Primärene/gielakioren      ermitielt,      die      die      Vorkette      der

ieweils eingesetzten  Energieträger berucksichtigen

TrelbhatJsgasemLs£lonen-Se«e2u"]3

0ie     m     dem     Primärenergiebedar(     oder     dem     Primärenergieverbrauch     ve/-

buridenen     Treibhausgasemissionen     des     6ebäudes     werden     als     aquivalenie
Kohlendioxidemissionenausgewiesen.

PflmrTbftmlmmhlllf`naiize!gf`n       -S.rie2mda

Nach       Oem       GEG       besteht       die       Pflich`,       in       lmmobilienanzeigen       die       in

§87   Absa`z   1   GEG   geiianmen   Angaben   zu   machen     Die   dafür   erfordemctien
Angaben    sind    dem    Energieausweis    zu    en`nelimen,    je    nach    Ausweisart    der

Seiie  2  oder  3

Vggtelehn.nem    -Sefte2und3

Die       Ve/gleichswerie       au(       Endenergieebene       sind       modellhaf(       ermit`elie

Werie         iind         sollen         lediglich         Anhaltspunkte         fur         grobe         Vergleiche

der     Werie     dieses     Gebäudes     mit     den     Vergleichswerien     anderer     Gebäude

sein       Es     sind     Bereiche     angegeben.     imerhalb     derer     ungefähr     die     Werie

f ür die einzelnen  Vergleichskategorien  liegen


	Exposé
	Wohnung in München
	Appartment mit Bad und Küche in München Ramersdorf
	Objekt-Nr. OM-465961
	Wohnung
	650 € + NK



	Exposé - Beschreibung
	Objektbeschreibung
	Ausstattung
	Fußboden:
	Weitere Ausstattung:

	Lage
	Infrastruktur:


	Exposé - Energieausweis
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Anhänge

